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Inhaltsfelder im 
Lehrplan 

------------------------------------- 
Die Europäische 
Union in der Krise? 

 
Themen und Materialhinweise 
 
---------------------------------------------------------------- 
1. Politische Grundstrukturen und 

Entscheidungsprozesse der EU 
 
2. Handlungsfelder der EU-Politik 

 
3.  Zentrale Herausforderungen für die 

Zukunft der EU 

 
Methodenkompetenzen 
 

------------------------------------------------------------ 

 Zentrale Motive, Stationen und 
Dimensionen des europäischen 
Integrationsprozesses erläutern und 
beurteilen (SK, UK) 

 Die  Prinzipien des politischen 
Systems der EU erläutern und 
beurteilen (SK, UK) 

 Die  vier zentralen Institutionen der 
EU im Hinblick auf ihre 
Zusammensetzung, ihre Funktion 
und ihre Kompetenzen beschreiben 
und erläutern (SK)  

 
 

 Die Bedeutung der vier 
Grundfreiheiten des europäischen 
Binnenmarktes erläutern und 
erörtern (SK, UK) 

 
 

 Verschiedene  Integrationsmodelle 
für Europa charakterisieren und im 
Hinblick auf ihre Wünschbarkeit und 
Realisierbarkeit erörtern und 
beurteilen (SK, UK) 

 
Überprüfungsmöglichkeiten der 
Kompetenzen 
--------------------------------------------------- 

 Werten   aktuelle Statistiken 
aus 

 Internetrecherche zu 
aktuellen politischen 
Entscheidungen 

 Das Zusammenwirken 
und die 
Entscheidungsmöglichk
eiten der einzelnen 
Institutionen an einem 
Fallbeispiel beschreiben 
und bewerten  
 
 

 Anhand eines aktuellen 
Fallbeispiels Strategien und 
Maßnahmen europäischer 
Krisenbewältigung diskutieren 
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Globale 
politischeStrukturen und 

ökonomische  Prozesse  

 
 

Globalisierung – Herausforderung im neuen 
Jahrtausend 
 

1. Internationale Sicherheits- und Friedenspolitik 

 

 Kriege und Konflikte 

 Was heißt Frieden? 

 Was kann die UNO tun? 

 

 

 

 
 

 
 

 Faktoren nennen und erörtern, auf denen die 
Machtverteilung in den internationalen 
Beziehungen beruhen kann (SK, UK) 

 Wichtige Strukturveränderungen und 
Perspektiven weltweiter 
Sicherheitsbedrohungen erläutern und 
erörtern (SK, UK) 

 Zentrale Ursachen und spezifische 
Erscheinungsformen „neuer“ innerstaatlicher 
Kriege beschreiben sowie das Konzept 
„fragiler Staatlichkeit erläutern und beurteilen 
(SK, UK) 

 Die Organisation der UNO, insbesondere die 
Zusammensetzung  und die Kompetenzen des 
Weltsicherheitsrates beschreiben und 
erläutern (SK) 

 Möglichkeiten und Grenzen der UN-
Friedenssicherungspolitik beschreiben und 
beurteilen (SK, UK) 

 Möglichkeiten der Reformierung der UNO 
charakterisieren und beurteilen (SK, UK) 

 

 Analyse                                           
von 
Grundlage
ntexten 
zum 
Friedens- 
und 
Sicherheit
sbegriff 

 Internetre
cherche  
zu 
Stellung, 
Zusamme
nsetzung 
und 
Kompeten
zen der 
vier 
Hauptorga
ne der 
UNO 



SCHULINTERNES CURRICULUM SOZIALWISSENSCHAFTEN  

(G8) – Februar 2016 
Seite 3 von 2 Q2 

 

 2. Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

       

 Globalisierung:  Dimensionen und Antriebskräfte 

  

 Wirtschaftsstandort Deutschland im Rahmen 
der Globalisierung  

 

 Auf dem Wege zu einer 
Weltwirtschaftsordnung? – „Global Economic 
Governance“ durch internationale 
Organisationen 
 

 Die ungleiche Beteiligung der Weltregionen an 
der Verflechtung des Welthandels beschreiben 
(SK) 

 “Freihandel” und “Protektionismus” als globale 
Leitbilder internationaler Handelsbeziehungen 
chrakterisieren und erörtern (SK, UK)  

 Die drei Formen des Wettbewerbs erläutern 
und erörtern, in denen Unternehmen und 
Regierungen in den internationalen 
“Standortwettbewerb” eingebunden sind (SK, 
UK) 

 Die Faktoren beschreiben und erörtern, die die 
“Standort-Qualität” einer Volkswirtschaft 
ausmachen (SK, UK) 

 Die Bedeutung des Konzepts “Global 
Economic Governance” erläutern und erörtern 
(SK, UK) 

 Die Zusammensetzung, Funktion und 
Zielsetzung verschiedener internationaler 
Organisationen (WTO, IWF, NRO etc.) 
beschreiben, erläutern und beurteilen (SK, UK) 

 

 Analysieren  die “Verflechtung” 
und die ungleiche Verteilung des 
Welthandels anhand von 
Schaubildern 

 

 Ergebnisse aktueller 
Untersuchungen zur “Standort-
Qualität” Deutschlands 
wiedergeben, erörtern und 
beurteilen 

 

 Beurteilen kriterienorientiert 
aktuelle Handelsabkommen  

 


